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047 Zweihundertsechsundzwanzigste Satzung über die  
 Festlegungen gemäß § 8 der Satzung der Stadt  
 Köln vom 28. Februar 2005 über die Erhebung von  
 Beiträgen nach § 8 Absatz 1 Satz 2 KAG NRW für  
 straßenbauliche Maßnahmen  
 vom 29. November 2012

Der Rat der Stadt Köln hat in seiner Sitzung am 15.11.2012 
aufgrund der §§ 2 und 8 Absatz 1 Satz 2 des Kommunalab-
gabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 
21. Oktober 1969 (GV NRW 1969, S. 712/SGV NRW 610) 
in Verbindung mit §§ 7 und 77 Absatz 1 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW 1994, S. 666/
SGV NRW 2023) und § 8 der Satzung der Stadt Köln über die 
Erhebung von Beiträgen nach § 8 Absatz 1 Satz 2 KAG NRW 
für straßenbauliche Maßnahmen vom 28.02.2005 (ABI. Stadt 
Köln 2005, S. 116, 2010, S. 450) - jeweils in der bei Erlass die-
ser Satzung geltenden Fassung - diese Satzung beschlossen:

§ 1

Für die in den nachstehend aufgeführten Straßen vorgese-
henen straßenbaulichen Maßnahmen werden gemäß § 8 der 
Satzung der Stadt Köln über die Erhebung von Beiträgen nach 
§ 8 Absatz 1 Satz 2 KAG NRW für straßenbauliche Maßnah-
men vom 28.02.2005 folgende Festlegungen getroffen:

1. Augustastraße  (Stadtbezirk 9)
 in dem Straßenabschnitt
 von  Graf-Adolf-Straße
 bis  Vincenzstraße
 Anliegerstraße gemäß § 3 Absatz 2 Ziffer 1
 Erneuerung der Straßenbeleuchtung mit Ausnahme einer 

Leuchte durch Aufstellen neuer Straßenleuchten.

2. Buchheimer Straße  (Stadtbezirk 9)
 in dem Straßenabschnitt
 von  Mülheimer Freiheit
 bis  Adamsstraße
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353 Ortsübliche Bekanntgabe gemäß § 3a Satz 2 des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) des Ergebnisses der Vorprüfung des Einzel-
falls nach § 3c UVPG

Das Amt für Landschaftspflege und Grünflächen der Stadt 
Köln hat durch das Ingenieurbüro Münscher Ingenieure Köln 
eine Wasserrechtliche Erlaubnis gemäß § 8 Wasserhaushalts-
gesetz zur Förderung von maximal 170.000 m³ Grundwasser/a 
beantragt. Es ist geplant über zwei Brunnenlagen im Äußeren 
Grüngürtel Grundwasser zu fördern und dem Decksteiner Wei-
her einzuspeisen.

Da dieses Vorhaben in den Anwendungsbereich der UVPG 
fällt, wurde eine Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 3 c Abs. 1 
durchgeführt.
Im Rahmen der Vorprüfung wurde festgestellt, dass für das 
beantragte Vorhaben keine Verpflichtung zur Durchführung ei-
ner Umweltverträglichkeitsprüfung besteht.
Das Vorhaben kann aufgrund überschlägiger Prüfung unter 
Berücksichtigung der in Anlage 2 UVPG aufgeführten Kriterien 
sowie landesspezifischer Standortgegebenheiten keine erheb-
lichen nachteiligen Umweltauswirkungen haben, die nach §12 
UVPG zu berücksichtigen wären.

Gemäß § 3 a Satz 3 UVPG ist diese Feststellung nicht selbst-
ständig anfechtbar.
Die Screening-Unterlagen können nach den Bestimmungen 
des Umweltinformationsgesetzes und nach vorheriger Termin-
absprache bei folgender Behörde eingesehen werden:

Stadt Köln, Umwelt- und Verbraucherschutzamt, Immissions-
schutz, Wasser- und Abfallwirtschaft (kurz: IWA), Willy-Brandt-
Platz 2, 50679 Köln, Tel. 0221/221-29158

Köln, den 09.09.2014

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag
gez. Bernd Kiefer
Umwelt- und Verbraucherschutzamt

354 Bekanntmachung der Stadtentwässerungsbetriebe 
Köln, AöR 
Sitzung des Verwaltungsrates

Die 3. Sitzung des Verwaltungsrates der Stadtentwässerungs-
betriebe Köln, AöR findet am 24.09.2014, 13:00 Uhr bei den 
Stadtentwässerungsbetrieben, Köln, AöR, Ostmerheimer Str. 
555, 51109 Köln, Raum 111 statt.
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Tagesordnung
Öffentliche Sitzung

1. Satzungsbeschlüsse

 1.1 Satzung des Kommunalunter nehmens Stadtentwäs-
serungsbetriebe Köln, AöR über die Erhebung von 
Gebühren für die Entwässerung der Grundstücke und 
den Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage so-
wie für die Entsorgung von Schmutzwassergruben – 
Abwassergebührensatzung – 

Nichtöffentliche Sitzung

Köln, den 14.08.2014 gez. Franz-Josef Höing
   Vorsitzender des Verwaltungsrates

355 Öffentliche Ausschreibung nach VOL  
Kliniken der Stadt Köln gGmbH, Standort Merheim, 
Kauf Multifunktionsfahrzeug 

Öffentlicher Auftraggeber: Kliniken der Stadt Köln gGmbH, 
Neufelder Str. 34, 51058 Köln
Verfahrens-/Vertragsart: Öffentliche Ausschreibung – VOL

Vorgaben des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen
Die Vergabe des Auftrages richtet sich unter anderem nach 
dem Gesetz über die Sicherung von Tariftreue und Sozialstan-
dards sowie fairen Wettbewerb bei der Vergabe öffentlicher 
Aufträge (Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 
– TVgG – NRW) vom 10. Januar 2012. Hiernach müssen Biete-
rinnen oder Bieter, deren Nachunternehmerinnen oder Nach-
unternehmer beziehungsweise Verleiherinnen oder Verleiher 
von Arbeitskräften, soweit diese bereits bei Angebotsabgabe 
bekannt sind beziehungsweise bekannt sein müssen, gemäß 
den Vorgaben der §§ 4, 17 und 18 TVgG Verpflichtungserklä-
rungen zu Tarif- beziehungsweise Mindestlöhnen, Umwelt-
standards und Energieeffizienz sowie sozialen Mindeststan-
dards abgeben. Die Verpflichtungserklärungen sind Bestand-
teil der Vergabeunterlagen. 

Inhalt und Umfang des Auftrags
Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag
Ort der Ausführung: Krankenhaus Merheim, Ostmerheimer Str. 
200, 51109 Köln
Kurze Beschreibung des Auftrags: Multifunktionsfahrzeug für 
den Standort Merheim der Kliniken der Stadt Köln gGmbH.
Aufteilung in Lose: nein
Beginn und Ende der Maßnahme: 
Voraussetzungen des Auftrags
Geforderte Kautionen und Sicherheiten: §18 VOL/B.
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bezie-
hungsweise Verweis auf die maßgeblichen Vorschriften: §17 
VOL/B.
Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag verge-
ben wird:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigter Vertreterin 
oder bevollmächtigtem Vertreter.

Geforderte Nachweise zur persönlichen Lage der Wirtschafts-
teilnehmer
siehe Vordruck „Auflistung der geforderten Nachweise und Er-
klärungen“
Geforderte Nachweise zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit:
siehe Vordruck „Auflistung der geforderten Nachweise und Er-
klärungen“
Geforderte Nachweise zur technischen Leistungsfähigkeit:
siehe Vordruck „Auflistung der geforderten Nachweise und Er-
klärungen“
Zeitpunkt der Vorlage der geforderten Nachweise:
siehe Vordruck „Auflistung der geforderten Nachweise und Er-
klärungen“
Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche 
Qualifikation der Personen angeben, die für die Ausführung 
der betreffenden Dienstleistung verantwortlich sein soll:
nein
Zuschlagskriterien
Zuschlagskriterien: 100 % Preis

Ausgabe der Unterlagen
Weitere Unterlagen können gefordert werden bei: Kliniken der 
Stadt Köln gGmbH, Einkauf und Logistikzentrum, Neufelder 
Straße 34, 51067 Köln
Telefon: 0221/8907-2307, Fax: 0221/8907-2884
Empfohlener Schlusstermin für die Anforderung von Unterla-
gen: 24.09.2014
Frist für die Einreichung der Angebote/:Tag/Uhrzeit: 
30.09.2014, 14.00 Uhr
Zuschlagsfrist: 31.10.2014
Nebenangebote:
Nebenangebote zugelassen: ja

Bewerbung/Angebote bitte richten an: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH, Innenrevision S 4, Neufelder Straße 34, 51067 Köln
Bewerbungen/Angebote sind in allen Bestandteilen in deut-
scher Sprache abzufassen. 
Auskunft erteilt: Ihre Fragen senden Sie bitte an die E-Mail-
Adresse submissionsdienst@kliniken-koeln.de oder an die 
Faxnummer 0221/8907-2154.
Nachprüfungsstelle: Bezirksregierung Köln, Zeughausstraße 
2–10, 50667 Köln 

356 Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
Freiwillige Feuerwehr Köln, Löschgruppe Brück 
Elektroinstallationsarbeiten 2014-1778-5-b 

Öffentlicher Auftraggeber: Stadt Köln, Zentrales Vergabeamt 
-27-, Willy-Brandt-Platz 2, 50679 Köln
Stadt Köln beschafft im Auftrag anderer öffentlicher Auftrag-
geber: nein
Vergabenummer: 2014-1778-5-b
Verfahrens-/Vertragsart: öffentliche Ausschreibung - VOB
Zusendung der Unterlagen: Online-FormularAusgabestelle
Vorgaben des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen

http://www.stadt-koeln.de/service/onlinedienste/ausschreibungsservice
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Die Vergabe des Auftrages richtet sich unter anderem nach 
dem Gesetz über die Sicherung von Tariftreue und Sozialstan-
dards sowie fairen Wettbewerb bei der Vergabe öffentlicher 
Aufträge (Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen 
– TVgG – NRW) vom 10. Januar 2012. Hiernach müssen Biete-
rinnen oder Bieter, deren Nachunternehmerinnen oder Nach-
unternehmer beziehungsweise Verleiherinnen oder Verleiher 
von Arbeitskräften, soweit diese bereits bei Angebotsabgabe 
bekannt sind beziehungsweise bekannt sein müssen, gemäß 
den Vorgaben der §§ 4, 17 und 18 TVgG Verpflichtungserklä-
rungen zu Umweltstandards und Energieeffizienz, sozialen 
Mindeststandards sowie bei Bau- und Dienstleistungen auch 
zu Tarif- beziehungsweise Mindestlöhnen abgeben. Die Ver-
pflichtungserklärungen sind Bestandteil der Vergabeunterla-
gen. 
Öffentlicher Auftrag 
Ort der Ausführung: Hovenstraße 38, 51109 Köln

Kurze Beschreibung des Auftrags 
Elektroinstallationsarbeiten für den Umbau und teilwei-
sen Neubau eines Gerätehauses der Freiwilligen Feuerwehr 
Köln, Löschgruppe Brück. Elektroanlage für den Neubau ei-
nes Schulungsraumes (circa 600 m³ umbauter Raum) und 
einer Fahrzeughalle (circa 1280 m³ umbauter Raum) und für 
den Umbau einer denkmalgeschützten ehemaligen Hofstelle 
(Büronutzung, Umkleideraum, Sanitärräume, Schulungsraum). 
Aufteilung in Lose 
Die Ausschreibung ist nicht in Lose aufgeteilt.
Varianten/Nebenangebote sind zulässig: nein
Gesamtmenge beziehungsweise -umfang des Auftrags 
Circa Angaben:1 Zählerverteiler, 1 Feldverteiler, 70 m Kabel-
bühnen, 15 m Brüstungskanal, circa 5000 m Verkabelung un-
terschiedlicher Art, 220 m Erdkabel, circa 100 Steckdosen be-
ziehungsweise Schalter, circa 100 Leuchten unterschiedlicher 
Art (kein LED) und weitere Arbeiten
Optionen: nein
Beginn und Ende der Auftragsausführung: 
Beginn: Mitte November 2014 Ende Mitte Juli 2015
Voraussetzungen des Auftrags
Geforderte Kautionen und Sicherheiten: §17 VOB/B.
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bezie-
hungsweise Verweis auf die maßgeblichen Vorschriften: §16 
VOB/B.
Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag verge-
ben wird 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigter Vertreterin 
oder bevollmächtigtem Vertreter.
Geforderte Nachweise zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit: Vertragserfüllungsbürgschaft
Geforderte Nachweise zur technischen Leistungsfähigkeit: 
Vertragserfüllungsbürgschaft
Zeitpunkt der Vorlage der geforderten Nachweise: vor schrift-
licher Beauftragung
Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche 
Qualifikation der Personen angeben, die für die Ausführung 
der betreffenden Dienstleistung verantwortlich sein soll: ja 
Zuschlagskriterien
Zuschlagskriterien (bei europaweiten Verfahren mit deren Ge-
wichtung): Preis zu 100%

Ausgabe der Unterlagen
Weitere Unterlagen können gefordert werden bei: Stadt Köln, 
Zentrales Vergabeamt -27-, Zimmer-Nummer: 10 A 05, Willy-
Brandt-Platz 2, 50679 Köln
Telefon: 0221/221-26886, Fax: 0221/221-26272

Abgeholt werden können die Unterlagen montags bis freitags 
von 8 bis 12 Uhr.
Wird ein Entgelt für die Unterlagen erhoben, ist dieses sowohl 
bei Abholung als auch bei Versand im Voraus zu überweisen. 
Bitte zahlen Sie den Betrag auf das Konto bei der Sparkas-
se KölnBonn, Kontonummer 1929792990, BLZ 37050198. Als 
Verwendungszweck ist die oben genannte zehnstellige Verga-
benummer anzugeben. Die Vorlage des Einzahlungsbelegs, 
zum Beispiel die Auftragsbestätigung bei Onlinebuchung, ist 
Voraussetzung für die Herausgabe oder den Versand der Ver-
gabeunterlagen.

Entgelt für die Unterlagen: 
Für Abholer: 22,40 Euro, Bei Versand: 26,80 Euro
Empfohlener Schlusstermin für die Anforderung von Unterla-
gen: 30.09.2014
Frist für die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge: 
07.10.2014, 10 Uhr
Zuschlagsfrist: 07.01.2015
Bewerbung/Angebote bitte richten an: Stadt Köln, Zentrales 
Vergabeamt -27-, Zimmer-Nummer: 10 A 21, Willy-Brandt-
Platz 2, 50679 Köln 
Bewerbungen/Angebote sind in allen Bestandteilen in deut-
scher Sprache abzufassen.
Auskunft erteilt: Ihre Fragen senden Sie bitte an die E-Mail-
Adresse submissionsdienst-vergabeamt@stadt-koeln.de oder 
an die Faxnummer 0221/221-26272.
Bei der Eröffnung der Angebote dürfen Bieterinnen und Bieter 
oder ihre Bevollmächtigen anwesend sein 
Nachprüfungsstelle: Bezirksregierung Köln, Zeughausstraße 
2–10, 50667 Köln 
Anfragen per E-Mail zu Ausschreibungen und Vergabevorgän-
gen richten Sie bitte gleichzeitig an unser Postfach „Submissi-
onsdienst-Vergabeamt@stadt-koeln.de“

mailto:submissionsdienst-vergabeamt@stadt-koeln.de
mailto:Submissionsdienst-Vergabeamt@stadt-koeln.de
mailto:Submissionsdienst-Vergabeamt@stadt-koeln.de
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Postvertriebsstück – Entgelt bezahlt

G 2663

Öffentliche Sitzungen der Ausschüsse und Bezirksvertretungen

22.09.2014 Bauausschuss und
Betriebsausschuss Gebäudewirtschaft

Historisches Rathaus,  
Konrad-Adenauer-Saal (Raum-Nr. 1.18)
15.00 Uhr

Ausschuss Allgemeine Verwaltung und 
Rechtsfragen/Vergabe/Internationales
Rathaus Spanischer Bau,  
Theo-Burauen-Saal (Raum-Nr. B 121)
17.00 Uhr

23.09.2014 Jugendhilfeausschuss
Rathaus Spanischer Bau, Ratssaal
14.00 Uhr

Gesundheitsausschuss
Rathaus Spanischer Bau,  
Theo-Burauen-Saal (Raum-Nr. B 121)
17.00 Uhr

Ausschuss für Anregungen und Beschwerden 
Rathaus Spanischer Bau,  
Theodor-Heuss-Saal (Raum-Nr. A119)
17.00 Uhr

25.09.2014 Stadtentwicklungsausschuss 
Rathaus Spanischer Bau,  
Theo-Burauen-Saal (Raum-Nr. B 121)
15.00 Uhr

Sportausschuss
Rathaus Spanischer Bau,  
Theodor-Heuss-Saal (Raum-Nr. A 119)
15.00 Uhr

Rechnungsprüfungsausschuss
Historisches Rathaus,  
Konrad-Adenauer-Saal (Raum-Nr. 1.18)
17.00 Uhr

22.09.2014 Bezirksvertretung Mülheim
Bezirksrathaus Mülheim, VHS-Saal,  
Erdgeschoss, Wiener Platz 2a, 51065 Köln
17.00 Uhr

Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage der Stadt Köln unter
http://www.stadt-koeln.de/ratderstadt/ausschuesse/ und http://www.stadt-koeln.de/bezirke/
Die Sitzungen des Rates der Stadt Köln, öffentlicher Teil, werden unter http://www.stadt-koeln.de als Livestream gezeigt.
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